
Versorgungspfad Psychiatrische Krise KJPP 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Indikation für stationäre Notfallaufnahme in KJPP: drohende Selbst- oder 
Fremdgefährdung aufgrund einer akuten psychiatrischen Krise 

Akute psychische Krise, drohende  Fremd- und/oder Eigengefährdung bei einem Kind /Jugendlichen 

Eingang einer Meldung durch den betroffenen jungen Mensch, Angehörige, Hilfesystem 

Hinzuziehung SpDi während der Öffnungszeiten Mo-Do 
8:00 bis 16:00, Fr 8:00 bis 12:00. Telefon Walsrode 05161-
8011, Soltau 05191-2072 

Außerhalb der Öffnungszeiten über Rettungsleitstelle 
05191-19222 

Unfreiwillige Vorstellung 

Kind/Jugendliche. 

Personensorgeberechtigte nicht 
erreichbar oder kein Einverständnis. 

Vorläufige Unterbringung nach PsychKG 
veranlassen 

Hinzuziehung psychiatrieerfahrener Arzt. 
Ärztliche Stellungnahme. 

Entscheidung des Gesundheitsamtes 
über vorläufige stationäre Unterbringung 

nach PsychKG 

Kind/Jugendliche zur 

freiwilligen Aufnahme bereit, 

Sorgeberechtigte/Betreuer 
einverstanden 

Telefonische Abklärung mit KJPP 
Telefonnummer 04131-600 

Rund um die Uhr möglich! 

Vorstellung nicht notwendig: 

Weitergabe Telefonnummer 
Ambulanz Soltau 05191-6028700 
für Terminvereinbarung. 

Vorstellung 
notwendig 

Kind verbleibt stationär zur Krisenintervention 

Kind verbleibt nicht stationär, Beratung über 
weitere Versorgung. 

Weitergabe Telefonnummer Ambulanz Soltau 

05191-6028700 für Terminvereinbarung 

Transport durch Angehörige, 

Einrichtung oder Rettungsdienst in 
KJPP Lüneburg 

Stationäre Therapie notwendig, dann erfolgt 
zwischenzeitliche Entlassung und geplante Aufnahme 

Junger Mensch keine Mitarbeit und/oder 

Personensorgeberechtigte nicht 

erreichbar 

Keine Indikation für KJPP akut, 

Alternativen klären, Pat und Angehörige 

beraten 

Telefonische Beratung /Abklärung 

durch KJPP jederzeit möglich 
Telefonnummer 04131-600 

Rund um die Uhr möglich! 

Unfreiwillige Vorstellung 

Kind/Jugendliche. 

Zustimmung der 
Personensorgeberechtigte (Vollmacht 
für die Gesundheitsfürsorge an 

Einrichtung oder Dritte reicht nicht 
aus)  

Antrag und Unterbringung nach 

§1631b BGB  

Polizei / RTW rufen. 
Transport Landkreisübergreifend 
möglich- 

Zwingend Begleitung durch Eltern, 
Betreuer der Wohngruppe 

Keine stationäre 

Unterbringung notwendig  

Weitergabe 
Telefonnummer Ambulanz 

Soltau 05191-6028700, 
Notfalltermine dafür 

werden vorgehalten 

Klärung durch entgegennehmende Struktur, wer beteiligt werden muss. Wenn 

möglich, immer Sorgeberechtige bzw. gesetzliche Betreuung. 

Gemeinsame Bewertung der Situation 

Einweisung nach PsychKG in KJPP 

Lüneburg: Transport durch 
Rettungsdienst, in Begleitung 

Eltern/Sorgeberechtigte oder 
vertraute/verantwortliche Person.  

Junger Mensch freiwillige Mitarbeit 

und/oder Personensorgeberechtigte 

erreichbar 

Notfallvorstellung in KJPP mit fachärztlicher 
Indikationsprüfung  

Information an die KJPP Lüneburg über die 
Zuweisung zur Klinik (04131-600) 


